
 
„Ethik der Minderheiten am Beispiel der Sinti und Roma“ (14.5.) 

Expertengespräch mit Alexander Diepold im Rahmen des Seminars „Ethik nach Auschwitz“ 
 
Die Veranstaltung befasst sich mit der gegenwärtigen Situation der Sinti und Roma und 
bedenkt angesichts der Gewaltgeschichte notwendige Rechte von Minderheiten. 
 
Alexander Diepold ist Diplom-Sozialpädagoge und Vorsitzender der gemeinnützigen 
GmbH „Madhouse“ in München“, die sich vor allem der Erziehungshilfe und Beratung 
widmet. Ein Schwerpunkt ist die Arbeit mit Sinti und Roma in München.  
 
 
Datum: 14.5.2013 
Zeit: 18.00 Uhr s.t. 
Ort: Universität Regensburg, Vielberth-Gebäude, H 25 
 
Informationen / Kontakt 
 
Universität Regensburg 
Fakultät für Katholische Theologie  
Prof. Dr. Bernhard Laux 
E-Mail: bernhard.laux@ur.de 


